Protokoll der Sektionssitzung Radiologie

Am 27.09.2005,

in Genf (Ch),

im Rahmen Euroson / Drei-Ländertreffen 2005.

Teilnehmer:

Albrecht, Strunk, Güttner, Naumann, Müller, Stenzel, Dahse, Achenbach, Römer, Delorme, Wittenberg

Entschuldigt: Frentzel-Beyme, Kubale, Clevert, Landwehr

Eröffnung 14.05 Uhr

Begrüßung durch Herrn Delorme

TOP 1: 
einstimmige Annahme der Tagesordnung

TOP 2:

einstimmige Annahme des Protokolls der letzten Sektionssitzung in Dresden

TOP 3:

Auf Bitten von Herrn Delorme berichtet Herr Strunk aus der Vorstandssitzung der DEGUM:

1. Es fanden Gespräche zwischen dem Vorstand der DEGUM und der Ärztekammer statt, hinsichtlich einer Übernahme der Voraussetzungen zur Erlangung einer Stufe 2 US-Berechtigung. Eine Entscheidung ist noch ausstehend.

2. Es sollen Standards festgelegt werden zur Untersuchungsdokumentation von Normalbefunden.

3. Es wird eine Verstärkung der Öffentlichkeitsarbeit angestrebt. Hierzu soll eine Beraterfirma engagiert werden.

4. Es wird in Erwägung gezogen künftige Drei-Ländertreffen durch ein festes Kongreßorganisationsbüro ausrichten zu lassen.

5. Die erneute Abbildung der Sonographie wird im OPS Katalog angestrebt vor allem vor dem Hintergrund der ansonsten fehlenden Leistungserfassung in den Kliniken (Stellenplan) und der  Abrechenbarkeit im Rahmen der DRG. Hierzu ist die Hinzuziehung einer Beraterfirma beplant.

TOP 4:

Herr Delorme berichtet über den aktuellen Kassenstand der Sektion Radiologie. Das Guthaben beträgt derzeit ca. 15 700€ (siehe Anlage 1). Aufgrund der Haushaltslage der DEGUM sind Beträge, die ein unerhebliches Maß übersteigen, nur nach rechtzeitiger Voranmeldung bei Schatzmeister verfügbar. 

TOP 5:
einstimmige Entlastung des Sektionsvorstandes auf Antrag von Herrn Strunk.

TOP 6:
Herr Strunk erklärt kurz die aktuellen Änderungen der Stufenkonzeptes und verweist auf die aktuelle Fassung auf der Homepage der Sektion. Es erfolgte eine Anpassung an die anderen Sektionen hinsichtlich der Publikationen zur Erlangung des Ausbilderstatus bzw. der Stufe 2 Befähigung: Für diese sind Publikationen (bisher: 3) künftig nicht mehr erforderlich. Die Zahl der Publikationen zur Erlangung des Seminarleiterstatus wurde auf 10 herabgesetzt.

Das Stufenkonzept wird einstimmig angenommen. 

TOP 7:
Die nächste Prüfung zur Erlangung der Stufe 2 Befähigung ist im Rahmen der 9. Berlin-Brandenburgischen Ultraschall-Tagung 2006, 12. und 13. Mai 2006, Berlin, geplant. In diesem Rahmen wird auch die nächste Seminarleiter-Tagung stattfinden.

TOP 8:
Seminarleiter im Ruhestand. Es wird folgender Passus aufgenommen: 


„Bei Eintritt in den beruflichen Ruhestand bleibt der Status des Seminarleiters unbefristet erhalten. Ein Ausscheiden ist auf eigenen Wunsch möglich.“



Dieser Punkt wurde unter TOP 6 ebenfalls einstimmig mit verabschiedet.

TOP 9:

Herr Delorme stellt die geänderte Geschäftsordnung der Sektion (siehe Homepage der DEGUM, Sektion Radiologie) vor. 

Sie wird einstimmig angenommen.


TOP 10:
Wahl des Sektionsvorstandes:



Wahlleiter: Herr Strunk



Vorschlag als Sektionsleiter: Herr Delorme



Vorschlag als stellvertr. Sektionsleiter: Herr Frentzel-Beyme, Herr Wittenberg


Zunächst Abstimmung ob eine öffentliche oder geheime Wahl des Sektionsleiters und seiner Stellvertreter erfolgen soll:

11 Stimmen für öffentliche Wahl,  0 für geheime Wahl



Wahlergebnis Sektionsleiter:  

Herr Delorme erhielt 10 Stimmen, 1 Enthaltung

Wahlergebnis stellvertr. Sektionsleiter:

Herr Frentzel-Beyme und Herr Wittenberg erhielten 10 Stimmen, 1 Enthaltung.

TOP 11:
Herr Delorme erinnert daran, dass

1. bei der Abhaltung von Kursen und Seminaren die Formblätter der  DEGUM einzusetzen sind. Entsprechende Vorlagen finden sich auf der Homepage der DEGUM,



2. bei der Abhaltung der Kurse auch die entsprechenden Plaketten 

beantragt werden, denn die Sektionen finanzieren sich zu einem Teil aus diesen Einnahmen,

3. alle Mitglieder Ihre E-Mail Adresse bei der DEGUM bekannt geben um die Kosten für den postalischen Versand von Mitteilungen einzusparen,

4. interessante Fälle aus der täglichen Praxis  bitte auf der Homepage publiziert werden. Ansprechpartner für die Einpflegung der Beiträge auf die Homepage ist Herr Stenzel ( Martin.Stenzel@ukb.de ).

Ende der Sitzung: 14.50 Uhr

gez. Wittenberg

